
Auf dem Weg nach Bethlehem 

Kreative Adventsimpulse für Kinder und Familien 

Der Advent ist immer eine besondere Zeit! Auch in diesem 

Jahr möchten wir Euch durch die Vorweihnachtszeit 

begleiten. Dazu haben wir uns eine Kreativangebot überlegt: 

Eine Malvorlage für einen Weg nach Bethlehem. Das Bild 

könnt ihr ausmalen und auf hängen, dann können die 

ausgemalten Figuren sich auf den Weg machen, der in der 

Geschichte beschrieben wird. An jedem Adventswochenende 

könnt ihr dann in der Kirche eine neue Figur und die 

Fortsetzung der Geschichte abholen. Josef, Maria und der 

Esel machen den Anfang, aber die Geschichte geht weiter und 

Maria und Josef auch. Es gibt immer neue Figuren bis eine 

Advents- und Weihnachtslandschaft vollständig ist.  

Die Krippe wird schon jetzt in der Seitenkapelle der Kirche 

aufgebaut, wenn Ihr dort die neuen Figuren für eure 

Adventslandschaft abholt könnt ich sehen, wie sich die Krippe 

Woche für Woche verändert. 

Natürlich finden auch in diesem Jahr die üblichen 

Gottesdienste allerdings mit begrenzter Besucherzahl statt 

genauere Infos zu Weihnachten findet ihr unter 

https://www.sankt-georg-heiden.de/.  

 



Auf dem Weg nach Bethlehem 

Mitten auf dem großen Platz in Nazareth hat sich ein Herold aufgestellt – das 

ganze Dorf hat sich dort versammelt und hört was er zu sagen hat: 

 

 

 

 

Und erklärte wie genau das zu geschehen hatte, jeder musste in seine 

Heimatstadt gehen, um sich dort eintragen lassen.  

Auch Josef und Maria machten sich auf den Weg von Nazareth in Galiläa nach 

Bethlehem in Judäa, der Geburtsstadt von König David. Denn Josef war ein 

Nachkomme von David und stammte aus Bethlehem. Es war ein langer Weg, 

über drei Wochen würden sie unterwegs sein. Maria war schwanger – es würde 

anstrengend werden, zum Glück hatten sie einen Esel, darauf konnten sie 

Gepäck und Proviant transportieren und Maria konnte auf ihm reiten.  

So machten sie sich auf den weiten Weg, bei jedem Wetter würden sie 

unterwegs sein, Berge und Flüsse überqueren und unterwegs viele verschiedene 

Menschen treffen. 

 

  



 

 



 



 



 



 


